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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Für die Dienstgruppe Dr. Iris Bozenhardt-Stavraki-
dis, Dr. Heike Fellger,  Dr. Renate Gartner/Dr. Petra 
Neubauer, Dr. Jargon, Dr. Tobias Buchholz/Huberta 
Hulde, Dr. Klaus-Dieter Hofmann/Dr. Martin Pelzl/
Dr. Ralf Sundmacher-Ottmann, Dr. Armin Wertsch/
Dr. Gaby Schlereth, Dr. Richard Steck/Dr. Hanne 
Steck, Dr. Helfried Vogel/Dr. Michael Melichar/Dr. 
Claudia Bucur, Dr. Christian Zöller/Dr. Andrea Meiser 
... gilt: In Vertretung Ihres Hausarztes 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst seit 01.11.18
Tel. 116 117
- Montag bis Freitag 19.00 – 22.00 Uhr
- Samstag, Sonntag, Feiertag 
08.00 – 22.00 Uhr:
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus
Direktwahl: 07135-9360821
Wendelstr. 11, 74336 Brackenheim
- Montag bis Sonntag ab 22.00 Uhr:
Notaufnahme Klinik am Gesundbrunnen Heilbronn
In lebensbedrohlichen Fällen (Herzbeschwerden, 
Atemnot, starke Blutungen ...) bitte gleich den Ret-
tungsdienst unter der Telefon-Nr. 112 (ohne Vor-
wahl) verständigen.
Die Rufnummer für den augenärztlichen Notfall-
dienst Heilbronn lautet seit 01.01.2019: 01806 
020785.
Für die Ärztegruppe Oberstenfeld
Britsch, Frenzel, Koch, Pfeilmeier, Sundmacher 
ist der ärztliche Notdienst Ludwigsburg, Am Zu-
ckerberg 89 unter der Tel. Nr. 07141-6430430 
zuständig.

Unfallrettungsdienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40  Tel. 112

Krankentransporte
Rettungsleitstelle Heilbronn 
Am Gesundbrunnen 40  Tel. 19222

Kinderärztlicher Notfalldienst
Kinderklinik Heilbronn  Tel. 07131/490
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 8.00 - 22.00 Uhr

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit 
Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden 
und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an der 
HNO-Klinik im Klinikum am Gesundbrunnen.
Öffnungszeiten in der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10 - 20 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen.

Tierärztlicher Notdienst
Sofern der Haustierarzt nicht erreichbar!

04.07.2020 - 05.07.2020
TÄ Scarpace Heilbronn  07131/8984142
Dr. Balczulat Willsbach  07134/14600

Zahnärztlicher Notdienst
KZV Stuttgart  Tel.-Nr. 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst

jeweils von 8.30 Uhr bis nächster Tag 8.30 Uhr:

Samstag, 04.07.2020: 

Apotheke actuell 
Tel.: 07133 - 1 79 09 
Schillerstr. 18, 74348 Lauffen am Neckar 

Apotheke am Stadtgarten 
Tel.: 07131 - 8 45 39 
Allee 19, 74072 Heilbronn (Innenstdt) 

Sonntag, 05.07.2020: 

Heuchelberg-Apotheke 
Tel.: 07133 - 1 70 13 
Hauptstr. 46, 74226 Nordheim 

Kreuz-Apotheke Sontheim 
Tel.: 07131 - 25 12 87 Deutschordenstr. 1, 
74081 Heilbronn (Sontheim)
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Unsere  
Öffnungszeiten
Rathaus Ilsfeld 
und Bürgerbüro 
Tel. 07062 9042-0
Mo., Di., 8:00 – 12:30 und
 14:00 – 16:00 Uhr
Mi. 8:00 – 12:30 und
 14:00 – 18:00 Uhr
Do., Fr. 8:00 – 12:30 Uhr
Bürgerbüro
Samstag (1. im Monat) 
9:00 – 12:00 Uhr
Bürgerbüro in Auenstein
in der Volksbank, Hauptstr. 12,
Tel. 07062 9042-82
Das Bürgerbüro Auenstein hat 
folgende Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 12.30 Uhr 
Di. 14:00 – 16:30 Uhr
Do. 14:00 – 18:00 Uhr
Weitere Informationen finden 
Sie auch auf der Homepage der 
Gemeinde Ilsfeld unter
www.ilsfeld.de
Für Fragen und Anregungen 
können Sie uns auch eine E-Mail 
an gemeinde@ilsfeld.de  
zukommen lassen.

Allgemeinärzte
Dres. Buchholz/Fellger/Hulde
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld,  Tel. 95030
Dres. Wertsch/ Schlereth
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld,  Tel. 914210
Augenarzt
Dr. Staudinger
König-Wilhelm-Str. 105/1, Ilsfeld,  Tel. 975050
Frauenarzt:
Dr. Dali Konstanz
König-Wilhelm-Str. 74/76,  Ilsfeld,  Tel. 9159440
Nuklearmedizinische Praxis:
Dr. Jörg Seeberger
Raiffeisenstr. 4, Ilsfeld,  Tel. 92 44 0 24
Tierärzte:
Dr. Starker, Schulstr. 37, Ilsfeld, Auenstein 
 Tel. 07062/62330
Dr. Bühler-Leuchte, Von Gaisberg-Str. 15/1, 
Ilsfeld, Helfenberg  Tel. 07062/914448
Dr. Franke, Nordstr. 36/1, Ilsfeld 
 Tel. 07062/9760930
Zahnärzte:
Dr. Markus Stredicke, Zahnarzt Robert Hagel 
und Dr. Ilona Kiralyi
Auensteiner Str. 30, Ilsfeld,  Tel. 61555
Grit Schad,
König-Wilhelm-Straße 60, Ilsfeld,  Tel. 9797567
Das Zahnärztehaus:
Dres. Klein/Tschritter/Burger/Müller
Schwabstr. 58, Ilsfeld,  Tel. 973370
Kieferorthopädie:
Annekathrin Tschritter,
Schwabstr. 58, Ilsfeld,  Tel. 9733720
Endodontie
Dr. Cornelia Grau
König-Wilhelm-Str. 74/76,   Tel. 9769640
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Wichtiger Hinweis für alle Autoren  
der Ilsfelder Nachrichten:

Umstellung auf das neue Redaktionssystem

In den kommenden Monaten wird das Redaktionssystem für das 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Ilsfeld, "Nussbaum-Online-
Senden (NOS)" durch das nutzerfreundlichere und moderne 
Content-Management-System "artikelstar" ersetzt.

Im Zuge dieser aufwendigen Umstellung erhält jeder  
Autor einen vollständig neuen Zugang.
Wir bitten daher alle Autoren, sich mit Frau Grözing in Verbin-
dung zu setzen.

Mail: katrin.groezing@ilsfeld.de, Telefon: 07062/9042-26
Bitte beachten Sie, dass für einen reibungslosen Übergang 
eine Rückmeldung bis zum 20.07.2020 dringend erfor-
derlich ist.

Auf einen Blick

Unsere Glückwünsche gelten:
Frau Inge Plank  zum 80. Geburtstag am 03.07.

Herrn Udo Franz Karl  zum 70. Geburtstag am 03.07.

Frau Waltraud Selmikat  zum 75. Geburtstag am 06.07.

Frau Ursula Michelfelder    zum 70. Geburtstag am 07.07.

Frau Veronika Ottilie Wirth  zum 70. Geburtstag am 07.07.

Rathaus aktuell

Aus dem Standesamt

Geburt:

02.06.2020
Lenja Stuck, Tochter von Carolin Stuck geb. Holzmann und Carsten 
Stuck, Gottlob-Obenland-Str. 30, Ilsfeld

15.06.2020
Ava Frieda Kalmbach Tochter von Sarah Kalmbach geb. Beth und 
Patrick Joschka Kalmbach, Vorstadtstraße 7, Ilsfeld

Sterbefall:

24.06.2020
Klaus Georg Ogger, Ilsfelder Straße 24, Ilsfeld-Schozach

Aus dem Gemeinderat

Einladung zur öffentlichen  
Sitzung des Gemeinderates  

der Gemeinde Ilsfeld,
die am Dienstag, 7. Juli 2020, um 19:00 Uhr

in der Gemeindehalle Ilsfeld
mit folgenden Tagesordnungspunkten stattfindet:

Öffentlich:
24. Kindergartenangelegenheiten

Hier: Allgemeine Information über aktuellen Sachstand in den 
Einrichtungen

25. Kindergartenangelegenheiten
Hier: Flexibilisierung der Schulkindbetreuung und Mittagsver-
sorgung

26. Bekanntgaben
27. Anfragen

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. Die Beratungsun-
terlagen können am Tag der Sitzung in Zimmer 1, Rathaus Ilsfeld, 
eingesehen werden.

Wichtige Telefonnummern
Gemeinde Ilsfeld:   Tel. 07062/9042-0
Bauhof:  Tel. 07062/9042-72
Freibad:   Tel. 9155580
Polizei:  Tel. 110
Polizeiposten Ilsfeld:   Tel. 07062/915550
Feuerwehr:  Tel. 112
Diakoniestation Schozach-Bottwartal: Tel. 07062/973050
Gasversorgung:  Tel. 07144/266211
Stromversorgung:  Tel. 07144/266233
Nahwärmeversorgung Notfall-Nr:  Tel. 9042-49
Wasserversorgung:  Tel. 9042-44, -45
Wasserversorgung Notfall-Nr.: Tel. 0152-22987063
Bürgerbus:  fährt vorläufig nicht!
Telefonseelsorge HN:  Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen:
Notruf für misshandelte Frauen: Tel. 07131/507853
Notruf für Kinder und Jugendliche:
Kreisjugendamt HN:  Tel. 07131/994555
Außensprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle in der 
Diakoniestation, Bahnhofstr. 2, Ilsfeld, Terminvereinbarung
unter  Tel. 07131/964420 
Essen auf Rädern:  Tel. 07063/9339444
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Pflegedienst „Procura Rost“
-Tag und Nacht-  Tel. 07062/975097
Außensprechstunde des Jugendamtes, Allgemeiner Sozialer 
Dienst, Rathausstr. 8 im Rathaus Ilsfeld,
Terminvereinbarung  Tel. 07131/994-305

Bitte denken Sie an die 
rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Bild- und Textbeiträge.

Redaktionsschluss 
beachten
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Sitzungsbericht Gemeinderat
In seiner Sitzung am 23. Juni 2020 befasste sich der Gemeinderat mit 
folgenden Tagesordnungspunkten:

TOP 18
Mögliche Freibadöffnung Saison 2020

Die öffentlichen Freibäder in Baden-Württemberg waren bis vor kur-
zem noch von einem allgemeinen Verbot der Öffnung betroffen. Mit 
der am 04.06.2020 erlassenen geänderten CoronaVO Sportstätten hat 
die Landesregierung beschlossen, die Öffnung der Freibäder ab dem 
06.06.2020 zuzulassen. Die letztliche Entscheidung über die Öffnung 
der Bäder obliegt aber natürlich den Betreibern, damit den Kommunen.
Natürlich ist hierbei die Einhaltung der geltenden Regelungen, sprich 
der o.g. CoronaVO, oberstes Gebot und bei einem eventuellen Be-
trieb des Freibades strengstens zu beachten.
Zunächst ist daher die Frage zu entscheiden, ob das Bad geöffnet 
wird. Sofern diese Entscheidung für die Öffnung fällt, sind beim Be-
trieb verschiedene Eckpunkte beachtlich, die nachfolgend dargestellt 
sind. Klar ist, dass die Details des Betriebes durch ein dann von der 
Verwaltung noch zu erstellendes Hygienekonzept ausgearbeitet wer-
den müssen.
Aus Sicht der Verwaltung sind bei der Entscheidungsfindung die 
nachfolgenden Punkte essentiell:

1.) Personenzahl: 
Die geltende CoronaVO legt für die Belegung der Bäder maximale 
Besucherzahlen in Abhängigkeit von den jeweiligen Bäderbereichen 
fest. Dies sind Maximalwerte, d.h. jede Kommune kann also auch 
geringere Besucherzahlen im Bad festlegen. In Anwendung der o.g. 
Vorgaben ergibt sich in Addition der verschiedenen Bäderbereiche 
(Hauptbecken mit Schwimmer- und Nichtschwimmerbereich, Kin-
derbecken und Liegewiese) eine maximale Besucherzahl von 650 
Personen.
Es ist allerdings zu empfehlen, hier zunächst geringere Zahlen an-
zusetzen. Grund ist insbesondere, dass in dieser für alle Beteiligten 
neuen Situation zunächst die „Beherrschbarkeit“ der Situation im 
Sinne der Hygiene-/Abstandsregelungen durch das gemeindliche 
Personal beobachtet werden sollte. Sofern hier ein „reibungsloser“ 
Betrieb stattfindet, kann die Zahl zu einem späteren Zeitpunkt natür-
lich auch erhöht werden.

Es wird daher vorgeschlagen, zunächst mit folgenden maximalen Be-
sucherzahlen zu starten:
- Schwimmerbereich Hauptbecken: 40 Personen
- Nichtschwimmerbereich Hauptbecken: 60 Personen
- Kinderbecken: 15 Personen
- Gesamtzahl: 350 Personen

Es wird weiterhin vorgeschlagen, folgende Punkte beim Freibadbe-
trieb festzulegen (die dann so auch im Hygienekonzept zu berück-
sichtigen wären):
- Duschen bleiben geschlossen (Außenduschen an den Becken sind
  natürlich in Betrieb)
- Nur jede zweite Umkleide wird geöffnet
- Nur jeder zweite Spind wird geöffnet
- Toiletten sind geöffnet
- Spielplatz ist geöffnet
- Beachvolleyballfeld geschlossen

2.) Schichtbetrieb 
Um im Falle einer Öffnung des Bades möglichst vielen Bürgerinnen 
und Bürgern den Freibadbesuch zu ermöglichen, empfiehlt sich die 
Öffnung in „Schichten“. Zu empfehlen aus Sicht der Verwaltung 
für diesen Fall eine „Vormittags-Schicht“ von 9 bis 13 Uhr und eine 
„Nachmittags-/Abend-Schicht“ von 15 bis 19 Uhr.

Ein ausreichender Puffer zwischen den Schichten ist zwingend erfor-
derlich, da die vorgegebene Reinigung der aus hygienischen Gründen 
erforderlichen Bereiche mit ca. 1 Stunde anzusetzen ist. Um hier 
nicht durch potenziell konfliktträchtige und zeitaufwendige Situati-
onen mit einzelnen Personen (insbesondere wenn das Bad am Ende 
einer Schicht verlassen werden muss) nicht für die nachfolgende 
Schicht in Zeitdruck zu kommen, ist aus Sicht der Verwaltung ein 
zeitlicher Puffer erforderlich.

3.) Eintrittskarten 
Um den allgemeinen Hygiene- und Abstandsvorschriften Genüge zu 
tun, ist aus Sicht der Verwaltung eine Tageskasse nicht möglich. Hier 
ergeben sich fast zwangsläufig Verstöße beim „Schlange stehen“ so-
wie bei der Zahlung an der Kasse. Zudem können so konfliktträchtige 
Situationen bzw. „unschöne Szenen“ am Eingang bei Erreichen der 
maximalen Besucherzahl vermieden werden.
Es ist hier zu empfehlen bzw. aus Sicht der Verwaltung zwingend er-
forderlich, ein Online-Buchungssystem vorzuhalten, mit dem vorab 
nur die entsprechende Anzahl an Tickets verkauft wird
In den Verkauf sollten in dieser Saison nur Tagestickets bzw. Tickets 
für eine „Schicht“ kommen. Aus Sicht der Verwaltung sollten diese 
auf jeden Fall zum bisherigen Normalpreis (3,50 € Erwachsene / 
2,00 € Kinder) ausgegeben und keine Ermäßigung vorgenommen 
werden, um so den Einnahmeausfall (s. unten) wenigstens teilweise 
zu kompensieren. Ebenfalls verzichtet werden sollte auf Rückerstat-
tung der Eintrittspreise bei schlechtem Wetter o.ä. Die Tickets sind 
des Weiteren personenbezogen und können somit nicht weitergege-
ben werden.

4.) Finanzielle Auswirkungen: 
Der Abmangel des Freibads aus früheren Jahren beträgt:

2016 = 643.692 €
2017 = 608.004 €
2018 = 569.680 €

Für das Jahr 2019 kann noch keine genaue Aussage getroffen wer-
den, da hierzu noch die interne Leistungsverrechnung fehlt.

Bei einer Öffnung des Bades zu den oben genannten Eckpunkten 
entstehen vorsichtig kalkuliert Aufwendungen von insgesamt ca. 
641.000 €. Erträge durch den Freibad-Kartenverkauf werden mit ca. 
67.500 € kalkuliert (bei einer angenommenen Auslastung von 60 %).

Dies bedeutet einen voraussichtlichen Abmangel in Höhe von 
573.500 € für den Fall, dass das Freibad geöffnet wird. Sollte das 
Freibad nicht geöffnet werden, wird mit Aufwendungen in Höhe von 
nur 436.000 € gerechnet (diese ergeben sich hauptsächlich aus der 
Abschreibung und Verzinsung des Anlagekapitals).

5.) Sonstiges 
Im Augenblick kann nicht abschließend beurteilt werden, wie rei-
bungslos der Betrieb des Freibades vonstatten gehen wird. Der 
maßgebliche Faktor wird hierbei logischerweise das Verhalten der 
Badegäste sein. Dabei geht es neben der Einhaltung der geltenden 
Abstands-/Hygieneregelungen auch und vor allem um die Einsicht in 
die Notwendigkeit der Regelungen und die Akzeptanz der Durchset-
zung dieser Regelungen durch die Gemeinde und ihre Beauftragten. 
Dies bedeutet, dass es im Rahmen der Ausübung des Hausrechtes 
bei Zuwiderhandlungen zu Maßnahmen gegen Einzelne, von der Er-
mahnung bis zum Verweis aus dem Freibad kommen kann.
Im schlimmsten Fall - also vor allem dann, wenn wiederholte schwe-
re und flächendeckende Verstöße durch viele Besucher zu verzeich-
nen sein sollten - ist auch die Reduzierung der Besucherzahlen oder 
sogar die Schließung des Bades denkbar. Andererseits besteht natür-
lich auch die Möglichkeit, die zuzulassenden Besucherzahlen über 
das o.g. Maß hinaus zu erhöhen, sollte der Betrieb im Sinne der Co-
ronaVO ohne weitere Störungen ablaufen.
Im Sinne kurzer Entscheidungswege schlägt die Verwaltung vor, für 
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die Dauer der Freibadsaison 2020 den Bürgermeister für Entschei-
dungen hinsichtlich Erweiterung oder Einschränkung der Nutzung 
des Freibades (bis hin zur Schließung) zu ermächtigen.
Zu diskutieren ist ebenfalls der Umgang mit dem Kiosk-Verkauf. Aus 
Sicht der Verwaltung spricht im Falle der Freibadöffnung nichts ge-
gen den Verkauf. Allerdings ist die Sicherstellung der Abstands-/Hy-
gieneregeln (hier wohl im Sinne der CoronaVO Gaststätten) Sache 
des Kioskbetreibers (z.B. Markierungen auf dem Boden, Plexiglas an 
der Theke, möglichst bargeldlose Zahlung, etc.).
Es spricht einiges dafür, dass die Durchsetzung der Einhaltung der 
Hygiene-/Abstandsregelungen insbesondere an gut besuchten hei-
ßen Tagen nicht alleine durch das gemeindeeigene Personal gewähr-
leistet werden kann. Daher muss (ggf. auf Abruf) zusätzliches Securi-
ty-Personal vorgehalten werden.
Nach Darstellung des Sachverhalts durch die Verwaltung berieten die 
Mitglieder des Gemeinderates ausgiebig die Gründe, die für eine Frei-
badöffnung sprechen wie auch die entsprechenden Gründe das Frei-
bad weiterhin geschlossen zu halten. Ausgiebig wurden die Kosten 
und die Einschränkungen aber auch der Mehrwert für die Familien 
mit Kindern in Corona-Zeiten beraten.
Nach eingehender Beratung spricht sich der Gemeinderat bei 12 Ja-
Stimmen und 6 Nein-Stimmen mehrheitlich für eine Öffnung des 
Freibades aus und fasst damit folgenden Beschluss:
o Öffnung in 2 Schichten (täglich 9-13 Uhr und 15-19 Uhr)o maxi-
mal 350 Personen pro Schicht (hiervon 40 im Schwimmerbereich 
Hauptbecken, 60 im Nichtschwimmerbereich Hauptbecken und 15 
im Kinderbecken)o Eintrittskarten werden ausschließlich als perso-
nenbezogene Tageskarten, gültig für eine Schicht, verkauft. Es wird 
ein Online-Ticketing-System aufgesetzto Ein Ticket kostet 3,50 €/
Erwachsener und 2,00 €/Kind. Ermäßigte Karten werden nicht an-
geboten. Eine Rückerstattung der Eintrittspreise erfolgt nicht.

1. Das Freibad wird zum 29.06.2020 geöffnet.
2. Folgende Eckpunkte werden hierbei beachtet:

• Öffnung in 2 Schichten (täglich 9-13 Uhr und 15-19 Uhr)
• maximal 350 Personen pro Schicht (hiervon 40 im Schwimmer-

bereich Hauptbecken, 60 im Nichtschwimmerbereich Hauptbe-
cken und 15 im Kinderbecken)

• Eintrittskarten werden ausschließlich als personenbezogene Ta-
geskarten, gültig für eine Schicht, verkauft. Es wird ein Online-
Ticketing-System aufgesetzt

• Ein Ticket kostet 3,50 €/Erwachsener und 2,00 €/Kind. Ermä-
ßigte Karten werden nicht angeboten. Eine Rückerstattung der 
Eintrittspreise erfolgt nicht.

3. Für die Dauer der Freibadsaison 2020 wird der Bürgermeister 
für Entscheidungen hinsichtlich Erweiterung oder Einschränkung 
der Nutzung des Freibades (bis hin zur Schließung) ermächtigt.

4. Die Verwaltung wird beauftragt, hierfür rechtzeitig ein Hygiene-
konzept zu erarbeiten, das die Vorgaben der CoronaVO umsetzt. 
Darin sind – sofern und soweit mit den Vorgaben der CoronaVO 
vereinbar – folgende Punkte umzusetzen:
• Duschen bleiben geschlossen (Außenduschen an den Becken 

sind in Betrieb)
• Nur jede zweite Umkleide wird geöffnet
• Nur jeder zweite Spind wird geöffnet
• Toiletten sind geöffnet
• Spielplatz ist geöffnet
• Beachvolleyballfeld geschlossen

TOP 19
Bebauungsplan „westlich Brückenstraße“
Hier: Abwägung der im Rahmen der frühzeitigen Behörden- 
und Öffentlichkeitsbeteiligung eingegangenen Anregungen 
und Bedenken, Feststellung des Planentwurfs und öffentliche 
Auslegung gem. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB

Wunsch des Gemeinderates und übergeordnetes städtebauliches Ziel 
der Gemeinde ist seit langem die möglichst großflächige Freihaltung 
der Bachaue der Schozach. Wo dies möglich ist und nicht bereits 
durch bestehende Bebauung „verhindert“ wird, soll Raum für einen 
möglichst naturnahen Ausbau des Gewässers geschaffen und dauer-
haft erhalten bleiben. Ein solcher Ausbau wurde in den letzten Jah-
ren bereits im zentralörtlichen Bereich vollzogen und soll zukünftig 
ausgeweitet werden.
Aus diesem Grund wurde in der Sitzung am 21.08.2017 der Auf-
stellungsbeschluss für den Bebauungsplan „westlich Brückenstraße“ 
gefasst, der die Erreichung dieses städtebaulichen Ziels sicherstellen 
soll. In der Zeit vom 15.03.2019 bis 16.04.2019 wurde die frühzeiti-
ge Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung durchgeführt.
Zwischenzeitlich fanden Gespräche mit einem im Plangebiet ansässigen 
bauwilligen Grundstückseigentümer statt mit dem Ziel, eine städtebau-
lich verträgliche Bebauungsvariante zu erarbeiten, die den gemeindli-
chen städtebaulichen Planungsvorstellungen nicht in unüberwindlicher 
Weise gegenübersteht. Dies ist allerdings nicht gelungen.
Um allerdings die aus gemeindlicher Sicht sinnvolle Abrundung bzw. 
den Abschluss der Bebauung westlich der Brückenstraße zu errei-
chen, und dies in städtebaulich angemessenem und vertretbarem 
Maß zu tun, wurde nun in diesem Bereich eine Bebauungsmöglich-
keit vorgesehen.
Nächster Verfahrensschritt ist nunmehr neben der Feststellung des 
geänderten Planentwurfs dessen öffentliche Auslegung sowie Einho-
lung der Stellungnahmen gem. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 3 BauGB.
Nach eingehender Beratung fasste der Gemeinderat bei 4 Gegen-
stimmen und 1 Enthaltung mehrheitlich den Beschluss, dass die im 
Rahmen der frühzeitigen Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
eingegangenen Anregungen und Bedenken gemäß den Vorschlägen 
zur Abwägung gewürdigt und entsprechend abgewogen werden. 
Der Entwurf des Bebauungsplanes „westlich Brückenstraße“ des Bü-
ros Käser, Untergruppenbach, vom 14.01.2019/14.05.2020, nebst 
Begründung und Umweltbericht des Büros Dr. Münzing vom Mai 
2020, wird festgestellt. Die öffentliche Auslegung des Bebauungs-
planes und Beteiligung der Behörden gem. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 
2 BauGB wird durchgeführt. Die Verwaltung wird beauftragt, alle 
hierzu erforderlichen Verfahrensschritte und Bekanntmachungen 
durchzuführen.

TOP 20
Bebauungsplan "Freiluft-Sporthalle"
Hier: Aufstellungsbeschluss und frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Behörden gem. §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 
1 BauGB
Der SSV Auenstein ist bezüglich der Erstellung einer Freilufthalle 
an die Gemeinde herangetreten. Neben mehreren Entscheidungen 
zum Thema finanzielle Unterstützung für dieses Projekt wurde in der 
Folge auch das Thema des zu priorisierenden Standorts diskutiert. 
Nach langen Diskussionen und unter Abwägung der maßgeblichen 
Gesichtspunkte wurde der nun von der Planung betroffene als der 
prioritäre Standort ausgemacht.
Das Plangebiet liegt am östlichen Rand des Plangebietes „Sport und 
Wohnen am Tiefenbach“ im Ortsteil Auenstein. Der nun zu überpla-
nende Bereich schließt an das Sportgelände bzw. den Parkplatz der 
Halle an und liegt leicht erhöht. Planungsrechtlich ist der Bereich bis-
lang dem Außenbereich zuzuordnen, weshalb zur Realisierung des 
Vorhabens die Aufstellung eines Bebauungsplanes erforderlich ist.
Erster Verfahrensschritt ist nun der Aufstellungsbeschluss. Da die 
Planung bereits ausreichend ausgereift ist, kann auch der folgende 
Verfahrensschritt, nämlich die sog. frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der Behörden, vorgenommen werden. Da das Plangebiet 
im Außenbereich liegt, ist das sog. Regelverfahren durchzuführen, 
das eine mindestens zweistufige Beteiligung vorsieht.
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Nach kurzer Beratung beschloss der Gemeinderat einstimmig die 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Freiluft-Sporthalle“. Der Entwurf 
des Büros LBBW Immobilien Kommunalentwicklung GmbH, Stutt-
gart, vom 05.06.2020 wird mit den in der Sitzung angesprochenen 
Änderungen festgestellt. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit sowie der Behörden wird in Form einer Planauflage durchge-
führt. Die Verwaltung wird beauftragt, die entsprechenden Verfah-
rensschritte und Bekanntmachungen durchzuführen.

TOP 21
Annahme von Spenden 
Nachdem bis zur Sitzung keine Spenden eingegangen sind, war eine 
Beratung und Beschlussfassung über diesen Tagesordnungspunkt 
nicht erforderlich.

TOP 22
Bekanntgaben
1. Erhöhung Bezugspreis der Ilsfelder Nachrichten
Die Verwaltung gab bekannt, dass die Firma Nussbaum Medien den 
halbjährlichen Bezugspreis für das gemeindliche Mitteilungsblatt „Ils-
felder Nachrichten“ von 15,20 Euro auf 17,30 Euro zum 1. Juli 2020 
erhöhen wird.
2. Haushaltserlass
Die Verwaltung gab weiter bekannt, dass das Landratsamt Heilbronn 
zwischenzeitlich die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 2020 
bestätigt hat.

TOP 23
Anfragen 
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde angebracht, dass nachdem 
es jetzt weitere Lockerungen hinsichtlich der Teilnehmerzahl bei 
Bestattungen gegeben hat, nun auch wieder die Anschläge an den 
Tafeln angebracht werden könnten.
Die Verwaltung sicherte dies zu.
Des Weiteren wurde auf die hohen Geschwindigkeiten an den Orts-
eingängen von Ilsfeld aus Richtung Flein und Schozach sowie auch in 
Auenstein aus Richtung Abstatt kommend verwiesen.
Die Verwaltung sicherte zu, diesen Sachverhalt im Rahmen der 
nächsten Verkehrsschau mit der Straßenverkehrsbehörde zu erör-
tern.
Eine weitere Anfrage bezog sich dann noch auf fehlende bzw. defekte 
Sitzbänke in der Ortsmitte von Schozach.
Die Verwaltung sicherte eine Prüfung des Sachverhaltes zu.

Ilsfeld aktuell
Information des Bauamts

Umbau RÜB 5.3 Dorfwiesen und Neubau Stauraumkanal Spit-
zwiesen, Auenstein 

Tief- und Straßenbauarbeiten im Bereich der Eisenbahnstraße 
Im Zusammenhang mit dem Umbau des RÜB 5.3 und dem Neu-
bau des Stauraumkanals werden in der Eisenbahnstraße/ Kreu-
zung Schnaidwiesenweg und Eisenbahnstraße/ Einmündung 
Netto-Markt Kanal- und Straßenbauarbeiten durchgeführt.

Ab Freitag, 06.07.2020 bis voraussichtlich Montag, 
31.08.2020 wird auf der Eisenbahnstraße für die Arbeiten eine 
halbseitige Sperrung eingerichtet. 

In diesem Bereich ist daher mit Behinderungen zu rechnen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Die Gemeinde Ilsfeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen

Bundesfreiwilligendienstler 
(m/w/d)

Sie möchten sich praktisch betätigen und Erfahrungen in 
einem sozialen Beruf erlangen sowie Ihre zwischenmensch-
lichen Fertigkeiten ausbauen, um fit zu werden für das spä-
tere Berufsleben? Dann könnte ein Bundesfreiwilligendienst 
in unseren Kindertagesstätten genau das Richtige für Sie 
sein. Wir suchen junge motivierte Frauen und Männer, die 
sich gerne ein Jahr in einer dieser Einrichtungen engagieren 
möchten.
Für Fragen stehen Ihnen Frau Friedrich, Gesamtleitung der 
Kindertageseinrichtungen, Tel. 07062/9042-52, E-Mail:  
nicole.friedrich@ilsfeld.de oder Frau Bernkopf, Personalamt, 
Tel. 07062/9042-21, E-Mail: karin.bernkopf@ilsfeld.de, gerne 
zur Verfügung.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
an das Bürgermeisteramt Ilsfeld, Rathausstr. 8, 74360 Ilsfeld – 
gerne auch per E-Mail an gemeinde@ilsfeld.de.

Landratsamt 
Heilbronn 

Ab Juli:

Blaue Tonne wird öfter geleert
Landkreis Heilbronn. Ab Juli wird die Blaue Tonne (Papiertonne) 
häufiger geleert. Statt der bisherigen sechswöchentlichen Abfuhr gibt 
es im zweiten Halbjahr sechs Leerungen und ab 2021 wird die Tonne 
sogar alle vier Wochen geleert. Grund für die kürzeren Leerintervalle 
sind vor allem die gestiegenen Online-Bestellungen der Haushalte, 
durch die mehr Kartonage anfällt. Die Termine sind bereits in allen 
Abfallkalendern enthalten. Unter http://www.landkreis-heilbronn.
de/abfallkalender besteht zudem die Möglichkeit, sich jederzeit ei-
nen individuellen Abfallkalender mit allen Abfuhrterminen erstellen 
zu lassen.
Ab Juli werden die Leerungen der Blauen Tonne im ganzen Land-
kreis nur noch von der Firma Alba durchgeführt. Bei ihr können 
auch jederzeit Blaue Tonnen bestellt werden (Heilbronn@ALBA.info, 
Fax: 07131 952090, Telefon: 07131 952027 oder schriftlich: Firma 
ALBA, Benzstraße 17, 74076 Heilbronn). Für die Nutzung der Behäl-
ter und die Abfuhren werden keine extra Gebühren erhoben.

Altpapier und Kartonagen werden zur Herstellung neuer Produkte 
verwendet. Papierfasern können bis zu sechsmal wiederverwendet 
werden. Verglichen mit der Herstellung von frischen Papierfasern aus 
Holz spart der Recyclingprozess 60 % Energie und 70 % Wasser.

Gefahr durch Feuerbrandinfektion
Beim Feuerbrand handelt es sich um eine bakterielle Krankheit, 
welche vor allem an Apfel-, Birnen- und Quittenbäumen und ver-
einzelt auch an Ziergehölzen vorkommt. Steinobst, Beeren- und 
Schalenobst, Nadelgehölze sowie weitere Laubgehölze werden nicht 
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befallen. Besonders bei Temperaturen über 18 °C sowie hoher Luft-
feuchtigkeit und schwülwarmem Wetter während der Blüte besteht 
ein besonders hohes Infektionsrisiko, bei dem die Krankheit über 
die Blüten oder vorhandene Wunden in die Pflanze eintritt. Gut 
erkennbar ist der Feuerbrand am typischen „Krückstock“-Aussehen 
der obersten, unverholzten Triebe des Baumes. Da der Erreger im 
Übergang zwischen krankem und gesundem Rindengewebe über-
wintert, ist es wichtig, den befallenden Trieb bei trockenem Wetter 
mindestens 40 cm ins gesunde Holz zurückzuschneiden. Zwar ist der 
Feuerbrand laut Feuerbrandverordnung meldepflichtig, aufgrund des 
hohen Aufkommens wird dies allerdings nicht mehr verfolgt. Wei-
tere Informationen finden Sie auf der Homepage des Landratsamt 
Heilbronn. Bei Rückfragen kann gerne (Mittwochnachmittag, Don-
nerstag und Freitag) Kontakt mit dem Landschaftserhaltungsverband 
aufgenommen werden. Ansprechpartnerin ist Helen Pribil (Helen.
Pribil@landratsamt-heilbronn.de oder Tel.: 07131 994-299).

Umwelt aktuell

Recyclinghof Ilsfeld
Ilsfeld, Mercedesstraße

Donnerstag, Freitag 14.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Häckselplatz Erddeponie  
Neckarwestheim

Freitag 13.30 - 17.00 Uhr, Samstag 8.30 - 12.00 Uhr

Hausmülldeponien
Eberstadt

Montag - Freitag 7.45 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Samstag 9.00 - 11.30 Uhr

Schwaigern-Stetten
Dienstag - Freitag 7.45 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr

Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Gemeindebücherei

Gemeindebücherei  
Ilsfeld                                                                           

Öffnungszeiten

Montag         15.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwoch        9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag   15.00 Uhr - 18.00 Uhr

Ilsfeld, Rathausstr. 8 (Sitzungssaal), Tel. 07062 9042-15

www.Ilsfeld.de - Kultur + Bildung - Gemeindebücherei

Buchvorstellung

Ulrich Wickert - Identifiziert Euch !

Der bekannte Journalist erklärt, war-

um wir Heimat neu definieren müssen

Marode Brücken, fehlender Digital-

ausbau, Verkehrskollaps – und die Po-

litik berauscht sich an der schwarzen 

Null. Unterdessen hetzen nationalisti-

sche Demagogen Bürger auf und ver-

größern die Gräben.

Rechts gegen Links, Ost gegen 

West, Stadt gegen Land.

Die Probleme sind zahlreich, Taten 

folgen nicht. Ulrich Wickert fordert: 

Um endlich wieder handlungsfähig zu 

werden, müssen wir uns mehr mit den Werten identifizieren, die uns 

ausmachen. Für Erwachsene

Rocco Randale - Oberstress mit Unterhose

Dreck, Chaos und jede Menge Ran-

dale – das ist Roccos Metier. Wen 

wundert’s, dass der Junge ohne Ma-

nieren auch in seinen neuen Aben-

teuern zielsicher mitten hinein in 

die Katastrophen des Alltags steuert. 

Diesmal verliert Rocco eine Wette 

und soll am nächsten Tag in Unter-

hosen zur Schule kommen. Das ist 

nun selbst Rocco zu peinlich, und 

so muss dringend ein ausgeklügelter 

Plan her …

Drei neue Geschichten um den liebenswerten Fettnapfkönig – (nicht 

nur) für Jungs und Lesemuffel!

Altersempfehlung: ab 7 Jahre

Andreas Schlüter - Survival - Verloren am Amazonas

Der dreizehnjährige Mike kommt nach 

einer Bruchlandung im Dschungel lang-

sam zu Bewusstsein. Wo ist seine kleine 

Schwester Elly? Und was ist mit seinen 

Freunden Matheus und Gabriel, die 

ebenfalls im Flugzeug saßen? Alle sind 

am Leben – noch. Denn der Dschungel 

birgt viele Gefahren. Schlangen, Raub-

katzen, unerbittliche Naturgewalten – 

im wilden Amazonien können nur die 

Stärksten überleben. Hungrig und fest 

entschlossen, am Leben zu bleiben, machen sich die Kinder auf den 

gefährlichen Weg durch den Urwald.

Altersempfehlung: ab 10 Jahre
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Frank Maria Reifenberg - House of Chosts

Das verflixte Vermächtnis
Eine Villa zu erben ist nicht übel. 
Nichtsdestotrotz wäre Melli lieber 
in New York geblieben, statt in ein 
deutsches Kaff mit einer herunter-
gekommenen Villa zu ziehen. Aber 
weil Familie Bower notorisch pleite 
ist, greifen ihre Eltern die Gelegen-
heit beim Schopf und ziehen in die 
alte Bruchbude ein. Melli merkt 
schon in der ersten Nacht, dass hier 
irgendetwas nicht stimmt. Immer 
wieder ist ihr schaurig-kalt und es 
kracht und knirscht im Gebälk. Zu-

sammen mit dem Nachbarsjungen Hotte steckt Melli plötzlich mit-
tendrin in einem richtigen Geisterabenteuer …
Altersempfehlung: ab 10 Jahren

Soziale Einrichtungen
Diakoniestation  
Schozach-Bottwartal e. V.

Wir sind während unserer Bürozeiten von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 7:00 bis 16:00 Uhr unter Tel. 07062 973050, 
74360 Ilsfeld, Bahnhofstraße 2, für Sie erreichbar. 

Kranken- und Altenpflege
Pflegedienstleitung: stellv. Ursula Wüstholz
Tel. 07062 9730515, persönliche Sprechzeiten: Mo. bis Fr. von 7:00 
bis 14:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.
Termine für Beratungsgespräche oder Termine für Qualitätssi-
cherungsbesuche können Sie während der angegebenen Zei-
ten gerne vereinbaren.

Hauswirtschaftliche Versorgung und Familienpflege
Einsatzleitung: Nadine Bosch, 
stellv. Einsatzleitung Regine Schmutzer
Tel. 07062 9730513, persönliche Sprechzeiten: Mo. bis Fr. von 8:00 
bis 11:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Verwaltung: 
Nicole Schöne, Gabriele Vogt, Tel. 07062 973050, Fax 07062 
97305-20, 
Geschäftsführung: Matthias Brauchle, Tel. 07062 9730512
info@diakonie-ilsfeld.de, www.diakonie-ilsfeld.de

I A V-Beratungsstelle für ältere,  
hilfe- und pflegebedürftige Menschen 

Sie finden Beratung und Unterstützung bei

• Krankheit, Alter und Behinderung,
• Pflegebedürftigkeit und damit verbundenen finanziellen und orga-

nisatorischen Fragen,
• der Vermittlung von ambulanten und stationären Hilfen rund um 

die Pflege, Krankheit, Alter und Behinderung.

Die Beratung ist neutral, trägerübergreifend, kostenlos und unterliegt 
der Schweigepflicht. Ihre Ansprechpartnerin für die Gemeinden Ab-
statt, Beilstein, Ilsfeld und Untergruppenbach inkl. der Teilorte ist 
Frau Stöhr.

Die Beratungszeiten sind:

Dienstag und Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr
Telefon 07062 9730518, IAV-Stelle Ilsfeld, Bahnhofstr. 2.
Selbstverständlich können für Beratungsgespräche auch Hausbesu-
che vereinbart werden.

Königin-Charlotte-Stift 

Schwabstr. 33, 74360 Ilsfeld, Tel.: 07062 91652-0 und Fa -290
Hausleitung: Jochen Burkert
Hauswirtschaftliche Leitung: Kathrin Sander
Verwaltung: Margrit Mildner

Möchten Sie sich gerne ehrenamtlich engagieren und für an-
dere Menschen Gutes tun?
Wir benötigen Sie für kleine Tätigkeiten z.B. spazieren gehen, vorle-
sen, basteln, unterhalten und was Sie gerne tun. Bitte rufen Sie uns 
an. Unsere Bewohnerinnen und Bewohner freuen sich.

Termine zur Beratung und Hausbesichtigung können gerne 
vereinbart werden. 
Schwabstr. 33, Tel. 07062 91652-0, Fax 07062 91652-290

Senioren Tagespflege Ilsfeld 
RV Heilbronn-Franken  

Die TAGESPFLEGE - Gemeinsam statt einsam
Das richtige Angebot, wenn:

• Sie tagsüber nicht alleine zu Hause sein wollen oder können,
• Sie sich Abwechslung, Gesellschaft und Ansprache wünschen.
• Sie gerne an Gymnastik, Gedächtnis- und Ratespielen teilnehmen 

möchten,
• Sie gerne backen, singen, feiern, spazieren gehen und vieles mehr!
• Sie würden sich unsere Tagespflege gerne anschauen?

Vereinbaren Sie doch einen Termin zur Besichtigung!
Öffnungszeiten: Mo - Fr, 8.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 07062 - 979296
E-Mail: tagespflege-ilsfeld@asb-heilbronn.de
Ansprechpartner: Birgit Koch– Leitung
Ute Bartels – stv. Leitung

Achtung!!! 
Wir suchen DICH für ein FSJ in unserer Tagespflege in Ilsfeld 
ab September 2020.
Melde DICH doch einfach bei uns, wir freuen uns auf DICH.

Bürger für Bürger e. V. 
Bürgerservice 

Bürger der Gemeinde Abstatt – Beilstein – Ilsfeld – Untergruppen-
bach (mit eingemeindeten Orten) helfen ihren älteren und hilfsbe-
dürftigen Mitbürgerinnen und Mitbürgern. Schwerpunktmäßig bie-
tet der Verein Bürger für Bürger e. V. folgende Leistungen an, ohne in 
Konkurrenz zu den gewerblichen Unternehmen oder professionellen 
Organisationen zu treten:

• Kleine handwerkliche Hilfsdienste im Haus und Garten (Gardinen 
auf- und abhängen, Rasen mähen, Briefkasten leeren)

• Kleine Fahrdienste (auch mit Begleitung) zum Arzt, zur Massage etc.
• Haussitting (Haustiere füttern/ausführen, Blumen gießen)
• Kleine Besorgungen (Grab gießen, einkaufen, Arznei holen)
• Schriftverkehr mit Behördengängen zu Behörden/Krankenkassen
• Betreuung
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Neue Mitglieder, die Hilfeleistungen erbringen wollen, können 
sich an die Ortskoordinatoren/in wenden.
Falls Sie den zuständigen Ortskoordinator/in Ihrer Gemeinde nicht 
erreichen können, wenden Sie sich an einen anderen Ortskoordina-
tor/in!
Wir alle helfen Ihnen!
Für Abstatt Annette Jacob, Tel. 07062 61242
Für Beilstein Ingrid Bauer, Tel. 07062 8802
   oder Otto Sonnenwald, Tel. 07062 8790
Für Ilsfeld + Jutta Layer, Tel. 07062 61029
Schozach + Auenstein Mechthild Jäger, Tel. 07062 6967

Sonja Enzel, Tel. 07062 9157108
Für Untergruppenbach +Claudia Schlenker, Tel. 07131 970465
Unter- u. Oberheinriet Jürgen Liedtke, Tel. 07130 6639

Psychologische Außensprechstunde
in Ilsfeld

Gerne können Sie sich mit Fragen in Verbindung mit:

• Ihrem eigenen Leben (für Erwachsene und Jugendliche)
• Ihrer Familie
• Ihren Kindern
• Ihrer Partnerschaft
• Trennung und Scheidung
• Ihrem Arbeitsplatz

an uns wenden, um gemeinsame Ideen und Lösungsmöglichkeiten 
zu entwickeln. Beraten werden Sie durch Angela Tatti, Lebens-, Paar- 
und Erziehungsberaterin in den Räumen der Diakoniestation (2. OG, 
1. Raum rechts). Termine erhalten Sie nach Absprache über das Se-
kretariat der Psychologischen Beratungsstelle des Kreisdiakoniever-
bandes unter Tel.: 07131 964420. Die Erziehungs- und Jugendbera-
tung ist kostenlos.

Außensprechstunde des Jugendamts in Ilsfeld

Montags Sprechstunde nach Vereinbarung des Jugendamts 
Allgemeiner Sozialer Dienst 

Fragen und Probleme innerhalb der Familie? Frau Yelin, Bezirksso-
zialarbeiterin des Jugendamts, bietet in Ilsfeld Rathausstraße 8, am 
ersten und dritten Montag des Monats nur nach Vereinbarung von 
14.00 bis 16.00 Uhr Eltern, Kindern und Jugendlichen Beratung und 
Unterstützung an. 

Einen Termin können Sie telefonisch unter der Nummer: 07131 
994-305 oder per Mail unter: e.yelin@landratsamt-heilbronn verein-
baren. 

Tageseinrichtungen 
für Kinder

TEK Quaki

Unser traditionelles Schultütenbasteln mit den Eltern konnte 
durch die Corona Situation nicht stattfinden. Wir aus der Qua-Ki ha-
ben trotz dieser Situation entschieden, die Kinder sollten eine selbst 
gebastelte Schultüte bekommen.
Eine Kollegin hat sich bereit erklärt, mit den Vorschulkindern (Frö-
sche) je eine Schultüte zu basteln. 

Die Kinder durften sich anhand von Bildern eine Schultüte raussu-
chen, die sie basteln wollten. Die Erzieherin besorgte das Material 
und los ging es mit dem Basteln.
Jedes Kind hat fleißig beim Ausschneiden, Kleben und Malen gehol-
fen. So wurden es individuelle wunderschöne Schultüten.
Da wächst die Freude auf die Schule Tag für Tag.

Schulen
Volkshochschule   
Unterland 

Ilse Bolg, Blumenstr. 8, 74360 Ilsfeld
Tel. 07062 974381, Fax 07062 974382
www.vhs-unterland.de, E-Mail: ilsfeld@vhs-unterland.de

Musikschule  
Schozachtal 

Wir starten im Oktober 2020 in das neue Semester
An der Musikschule Schozachtal können Schüler aller Altersgruppen 
Unterricht im Gruppen- oder Einzelunterricht erhalten. Dies gilt für 
Anfänger und Fortgeschrittene.

Wir bieten folgende Fächer an:
Akkordeon, Ballett, Blockflöte, Cello, E-Bass, E-Gitarre, Ge-
sang, Gitarre, Keyboard, Klarinette, Klavier, Melodika, Po-
saune, Querflöte, Schauspiel, Schlagzeug, Stabspiele/Mallets, 
Saxofon, Tenorhorn/Horn, Trompete, Tuba, Violine, Bläser-
klassen, Ensembles.

Grundschulchor und Wahlpflichtfach in Kooperation mit den 
allgemeinbildenden Schulen in den Mitgliedsgemeinden Abstatt, Un-
tergruppenbach, Unterheinriet und Ilsfeld.
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Musik von Anfang an 
Auch im Elementarbereich starten wir ab Oktober 2020 mit neuen 
Kursen in Abstatt, Untergruppenbach, Unterheinriet und Ilsfeld.

• Musikwiege (MUWI 4 – 18 Monate mit einem Elternteil)
 Die Musikwiege lädt Babys bis 18 Monate zum musikalischen 

Spiel ein. Gemeinsames Musizieren in dieser frühen Phase ist für das 
Kind „Nahrung“ in dreierlei Hinsicht: Für Körper, Seele und Gehirn.

• Musikgarten 1 (MUGA 1 - 18 Monate bis 3 Jahre mit einem El-
ternteil)

 Einfache Instrumente wie Klanghölzer, Glöckchen, Rasseln oder 
Trommeln führen das Kind in die Welt der Klänge    

 Musikgarten 2 (MUGA 2 - 3 – 4 Jahre mit einem Elternteil)
 Durch gemeinsames Musizieren wollen wir spielerisches Musi-

zieren fördern; denn erst, wenn das Kind aktives Musizieren in 
seiner Umwelt erlebt, wird sein Interesse an eigenem Musizieren 
geweckt.

• Musikalische Früherziehung (4 – 6 Jahre)
 In der musikalischen Früherziehung werden die Kinder auf spie-

lerische Weise mit Musik in Berührung gebracht und auf einen 
weiterführenden Instrumentalunterricht an unserer Musikschule 
vorbereitet.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Musikschule Schozachtal

Weitere Informationen: Schulleiter: Gerd Wolss,  
Telefon: 0 70 62/6 70 81
E-mail: info@musikschule-schozachtal.de
Homepage: www.musikschule-schozachtal.de
Adresse: Goldschmiedstraße 14, 74232 Abstatt
Öffnungszeiten Sekretariat: 
Mo. – Fr. 08:00 12:00 Uhr und Di. 15:30 – 18:00 Uhr

02. Juli 2020 Nr. 27 • 10


